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Steuerberater, Landwirtschaftliche Buchstelle

Treuenbrietzen/Roßlau

Grundsätze der „neuen“ E-Rechnungs - Verordnung: 

Wie stelle ich mich als Direktvermarkter schon 

frühzeitig darauf ein?

BENKE Steuerberatungs GmbH & Co.KG

Treuenbrietzen

Tel: 033748 750-0       www.benke.de

BENKE Steuerberatungs GmbH

Dessau-Roßlau

Tel: 034901 9479-0   www.benke-gmbh.de

http://www.benke.de/
http://www.benke-gmbh.de/


E-Rechnung - Begriffsdefinition

Christian Benke

Treuenbrietzen/Roßlau2

 B2B ist die Abkürzung für Business-to-Business und lässt 

sich mit „von Firma zu Firma“ übersetzen

Quelle Bild: www.koss.Software.de

März 2025



E-Rechnung - Begriffsdefinition

Christian Benke
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 B2C ist die Abkürzung für Business-to-Consumer und 

beschreibt die Geschäftsbeziehung zwischen 

Unternehmen und den Privatpersonen

Quelle Bild: www.koss.Software.de

März 2025



E-Rechnung - Begriffsdefinition
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 B2G ist die Abkürzung für Business-to-Government und 

beschreibt die Geschäftsbeziehung zwischen 

Unternehmen und der öffentlichen Verwaltung

März 2025



E-Rechnung im EU-Ausland
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Quelle: Rödl & Partner

März 2025



E-Rechnung im EU-Ausland

Christian Benke
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Italien 

• E-Invoicing seit 2019 verpflichtend für in Italien 

ansässige Unternehmer 

• Nationale B2B- und B2C-Transaktionen 

• seit 01.07.2022: E-Rechnung bei grenzüberschreitenden 

Leistungen 

• Abwicklung über Server der Finanzverwaltung

März 2025



E-Rechnung - National

Christian Benke
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 Einführung durch das Wachstumschancengesetz v. 27.03.2024

 

 BMF hat zur Einführung der E-Rechnung ein 

Anwendungsschreiben vom 15.10.2024 veröffentlicht (Stand 

des Vortrages)

März 2025



E-Rechnung

Christian Benke

Treuenbrietzen/Roßlau8

 Erster Schritt hin zur Einführung einer 

einzeltransaktionsbezogenen Meldepflicht in (nahezu) 

Echtzeit

 Finanzverwaltung möchte perspektivisch alle Daten zu 

Ein- und Ausgangsrechnungen in strukturierter Form 

zeitnah zur Leistungserbringung übermittelt bekommen 

 Vorbereitung auf ViDA = EU-weite Einführung der E-

Rechnung (geplant ab 01.07.2030)

März 2025



E-Rechnung - Anwendungsbereich

Christian Benke
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 Anwendungsbereich gem. § 14 Abs. 2 UStG 

 im Inland nicht nach § 4 Nr. 8 bis 29 UStG steuerfreie Umsätze 

 § 4 Nr. 12  =  Vermietung und Verpachtung (langfristig)

 § 4 Nr. 14  =  Heilbehandlungen 

 eines im Inland ansässigen Unternehmers 

 an einen anderen im Inland ansässigen Unternehmer 

 für dessen Unternehmen 

März 2025



E-Rechnung - Anwendungsbereich

Christian Benke
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Was folgt daraus?

 Betroffen sind alle Unternehmer, 

 die Waren oder Dienstleistungen in DE einkaufen! 

 die Waren oder Dienstleistungen im B2B-Geschäft in DE 

verkaufen 

März 2025



E-Rechnung – Anwendungsbereich (-)

Christian Benke
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Wann muss ich keine E-Rechnung ausstellen?

 Kunde ist Endkunde (B2C)

 Kunde ist im Ausland ansässig

 Leistung ist im Ausland steuerbar (z.B. Fernverkäufe ins EU-

Ausland, Baustelle im EU-Ausland)

 Kleinbetragsrechnung (Brutto bis EUR 250)

 Bestimmte steuerfreie Umsätze (§ 4 Nr. 8 – 29 UStG)

 Erleichterungen für Kleinunternehmer

März 2025



E-Rechnung – Anwendungsbereich (-)

Christian Benke
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Wann muss mein Lieferant / Dienstleister mir keine 

E-Rechnung ausstellen?

 Kleinbetragsrechnung (Brutto bis EUR 250)

 Fahrausweise (Bahn, ÖPNV, Linienflug, nicht: Taxi)

 Lieferant / Dienstleister sitzt im EU-Ausland

 Leistung ist im Ausland steuerbar

 Bestimmte steuerfreie Umsätze (§ 4 Nr. 8 – 29 UStG)

März 2025



E-Rechnung – gem. § 14 Abs. 1 S. 2 ff UStG 

Christian Benke
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 Rechnung in strukturiertem elektronischem Format = XML-

Datei 

 Rechnung im CEN-Format EN 16931 (gem. BMF = insb. 

XRechnung, ZUGFeRD) 

 Hybride Formate: Bilddatei und XML-Datei sind in einer Datei 

zusammengefasst (z.B. ZUGFeRD)

 Rechnung muss elektronisch übermittelt werden (z.B. E-Mail-

Anhang, Webdownload, Portal, Schnittstelle, Getmyinvoices) 

März 2025
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E-Rechnung (-)

Christian Benke
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Sonstige Rechnungen ≠ E-Rechnung 

 Papier 

 Andere elektronische Formate (nicht strukturiert) 

 PDF 

 Bilddatei 

 Fax 

 Word 

 E-Mail-Text 

März 2025



E-Rechnung – Zeitplan für 

Ausgangsrechnungen

Christian Benke
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 Ab wann gilt die E-Rechnung? 

 Grundsatz: Verpflichtend ab dem 01.01.2025 

 Ausnahme: Übergangsregelung (weiterhin Papierversand 
oder anderes elektronisches Format möglich) 

 Allgemein: bis 31.12.2026 

 Bei Gesamtumsatz des Leistenden bis EUR 800.000:        
bis 31.12.2027 

März 2025



E-Rechnung – Zeitplan für 

Ausgangsrechnungen

Christian Benke
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Spätestens zum 01.01.2027 / 2028 müssen 

Ausgangsrechnungen auf die E-Rechnung umgestellt 

werden 

März 2025



E-Rechnung  - Sanktionen

Christian Benke
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Was passiert, wenn ich trotz Verpflichtung keine          
E-Rechnung ausstelle? 

 Kunde kann Zahlung zurückhalten, ohne in Verzug zu kommen 

+ ggf. korrekte Rechnungsstellung zivilrechtlich einklagen 

 Finanzamt kann gem. § 26a Abs. 2 Nr. 1 UStG ein Bußgeld 

von bis zu EUR 5.000 je fehlerhafter Rechnung verhängen 

 Aber nur wenn Rechnung vorsätzlich oder leichtfertig nicht als 

E-Rechnung ausgestellt wird 

März 2025



E-Rechnung  - Sanktionen

Christian Benke
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Muss ich prüfen, ob mein Kunde Unternehmer ist und ich 

somit eine E-Rechnung ausstellen muss? 

 Keine Pflicht aktiv beim Kunden nachzufragen, wenn nicht offenkundig 

Anhaltspunkt erkennbar (z.B. Supermarktkasse, Bäcker, Baumarkt etc.) 

 Was sind offenkundige Anhaltspunkte:

 USt-IdNr 
 WIdNr. 
 USt 1 TG-Bescheinigung 

 Kunde hat Interesse an korrekter Rechnung für den Vorsteuerabzug

März 2025



E-Rechnung - Eingangsrechnungen

Christian Benke
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Ab wann muss ich E-Rechnungen entgegennehmen? 

 Pflicht zur Entgegennahme von E-Rechnungen ab dem 
01.01.2025: Es gibt keine Übergangsfrist auf der 
Rechnungseingangsseite! 

 Lieferant / Dienstleister darf ohne Zustimmung auf                
E-Rechnung umstellen 

 Kunde hat keinen Anspruch auf Übersendung in einem 
anderen Format, wenn Übersendung als E-Rechnung 
angeboten wird - im Zweifel hat Kunde keinen Vorsteuerabzug 

März 2025



E-Rechnung - Eingangsrechnungen

Christian Benke
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Jeder Unternehmer muss ab 01.01.2025 in der 
Lage sein, E-Rechnungen entgegenzunehmen 
und  revisionssicher archivieren zu können! 

März 2025



E-Rechnung - Eingangsrechnungen

Christian Benke
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Wie viele 

Briefkästen 

haben Sie?

Quelle: https://heimmeister.de/schoene-briefkaesten-design-briefkasten/



E-Rechnung - Eingangsrechnungen

Christian Benke
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Oder so?

Quelle: https://www.lto.de/recht/kurioses/k/bag-2azr111-19-kuendigung-klagefrist-zustellung-post-hausbriefkasten



E-Rechnung - Eingangsrechnungen

Christian Benke

Treuenbrietzen/Roßlau26

 Eingangsprozess und Verarbeitungsprozess erarbeiten 

(z.B. zentrales E-Mail-Postfach für Rechnung z.B. über 

die NLB) 

 Abstimmung mit Dienstleistern / Lieferanten 

empfehlenswert, klären auf welche E-Mail Adresse die 

Rechnungen versandt werden sollen

März 2025



E-Rechnung - Aufbewahrung
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Was gilt bzgl. Aufbewahrung und Rechnungseingangsprüfung? 

 E-Rechnung ist stets im Ursprungsformat zu archivieren 

 E-Rechnung muss nur maschinell lesbar aufbewahrt werden 

 Verarbeitung in der Buchhaltung sollte auf Basis der XML-Datei 

erfolgen, sofern möglich 

 Normalerweise keine Abweichung zwischen Bilddatei und XML-Datei 

möglich (nur bei mutwilligem Eingriff) 

März 2025



Fazit
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 Jeder Unternehmer muss E-Rechnungen ab dem 01.01.2025 

empfangen und 

 revisionssicher archivieren können

 Eingangsprozess und Verarbeitungsprozess erarbeiten -  zentrale   

E-Mail-Postfächer für Rechnung erstellen

 Pflicht zur E-Rechnung für Ausgangsrechnungen ab 01.01.2027 bzw. 

2028



  Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Christian Benke, Steuerberater    

Treuenbrietzen/Roßlau29
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